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Kulturbüro



Die Antike ist ein unruhiger Boden unserer Gegenwart. Figuren der Tragödie, mythische 
Gestalten und klassische Formen – sie haben eine erstaunlich zeitresistente Ausstrahlung 
und Deutungskraft. 
So raunen Sybillen in den Versen Anja Utlers. Durs Grünbein findet in der Antike den 
Bezugspunkt, um die Fliehkräfte moderner Subjektivität zu deuten. Die Wurzeln des 
europäischen Theaters in der Antike werden in Stücken von Rolf Hochhuth und Tankred 
Dorst sichtbar. Michael Köhlmeier und Raoul Schrott geben Sagen eine heutige sprach-
liche Gestalt in verblüffend unmittelbarer Wirkung. 
Philipp Melanchthon, der Dichter, Humanist und Theologe aus Wittenberg, fand in der 
Antike, in den »lieblichen Gärten der Alten«, das ästhetische Maß und den geistigen 
Grund aller Kreativität. Bei den 1. Melanchthon-Tagen der Gegenwartsliteratur in Witten-
berg sind bekannte zeitgenössische Autorinnen und Autoren im Gespräch mit ihren Lesern 
und Hörern über die Spuren der Antike.  Ein Fest der Literatur im Sinne Melanchthons.

 
 
1.  Melanchthon–tage der 
G e g e n wa rt s l i t e r at u r
2 6 . — 2 9 .   A u g u s t   2 o 1 o 
Lutherstadt Wittenberg

anmeldung  Bitte melden Sie sich bis spätestens 2o. August 2o1o für das Symposion mit der 
Tagungsnummer 42 an: Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt e.V., Schlossplatz 1 d, o6886 
Lutherstadt Wittenberg T elefon o34 91 49 88 45  Fax o34 91 4o o7 o6  E-Mail purwins@ev- 
akademie-wittenberg.de  Internet  www.ev-akademie-wittenberg.de
kosten A bendveranstaltungen 8,oo euro S ymposion Fr bis So 95,oo euro inklusive 2  
Übernachtungen im DZ, Verpflegung (zusätzliche Übernachtung Do/Fr gern auf Anfrage, 
Einzelzimmerzuschlag pro Nacht 18,oo Euro)  übernachtung  Luther-Hotel Wittenberg 
Neustraße 7–10, o6886 Lutherstadt Wittenberg

evangelische akademie  Schlossplatz 1 d
lutherhaus  Collegienstraße 54 
luthers garten  hinter dem Lutherhaus
melanchthonhaus  Collegienstraße 60 
schlosskirche  Schlossplatz 1
cranach-hof  Markt 4

Do	26
	19.oo	E röffnung 
	19.3o	 �figuren A ntigone, Marsyas und 

Sibyllen als Zeitgenossen 
Lesung und Gespräch mit  
Rolf Hochhuth und Anja Utler 
— Evangelische Akademie  

Fr	27
	15.oo	�A lte Überlieferung  

– neue Sprache 
Werkstattgespräch des  
Zentrums für Ev. Predigtkultur  
— Evangelische Akademie 

	19.oo	 �übertragungen H omer  
und die griechischen Sagen  
in der Gegenwart  
Lesung und Gespräch mit Raoul 
Schrott und Michael Köhlmeier 
— Cranach-Hof 

	21.3o	� »Ich armer Mensch  
doch gar nichts bin«  
Gedichte Melanchthons  
Lesung mit Dr. Stefan Rhein  
— Luthers Garten 

 

musikalische gestaltung der 
lesungen  Uwe Steinmetz Saxophon 

Sa	28
symposion   In den lieblichen Gärten  
der Alten — Evangelische Akademie 
	 9.oo	�A ndacht
	 9.3o	� »Sizilische Musen,  

leicht Höheres lasst uns besingen«  
Melanchthons poetische 
Antikenversuche 
Vortrag und Gespräch mit  
Dr. Stephan Schaede 

	11.oo	�A ntike Themen in der deutsch-
sprachigen Gegenwartsliteratur 
Vortrag und Gespräch mit  
Prof. Dr. Hans Rüdiger Schwab 

	12.3o	� Mittagsessen 
	15.oo	� Mythen – trotz allem: Zur Präsenz 

der Geschichte »der Anderen« 
Vortrag und Gespräch mit  
Prof. Dr. Philipp Stoellger

	16.3o	� Kaffeetrinken
	17.oo	�D urch Leiden lernen. Die antike 

Tragödie im Gegenwartstheater 
Gespräch mit Prof. Dr. Bernd 
Stegemann und Dr. Dirk Pilz 

	18.oo	�A bendessen
	19.3o	 �formen T ragödie, Ode und 

Elegie in heutiger Sprache 
Lesung und Gespräch mit Durs 
Grünbein und Tankred Dorst  
— Refektorium des Lutherhauses

	21.3o	 �»Lass uns mit freudigem Herzen 
singen« – Gedichte Melanchthons  
Lesung mit Dr. Stefan Rhein  
— Luthers Garten 

So	29
	1o.oo	� »Die unverfälschte und 

ursprüngliche Gestalt  
der Sprache ist Schönheit.« 
Literarischer Gottesdienst  
— Schlosskirche

	11.3o	� Melanchthon lesen 
Autoren im öffentlichen Gespräch 
über Melanchthons Schrift  
Lob der Beredsamkeit  
(Encomion eloquentiae, 1523) 
— Evangelische Akademie

autoren   
Rolf Hochhuth geboren 1931,  
Dramatiker und Erzähler, unter anderem 
Der Stellvertreter und Wessis in Weimar
Anja Utler geboren 1973,  
Lyrikerin, unter anderem jana, vermacht
Raoul Schrott geboren 1964, Lyriker, 
Erzähler und Nachdichter, unter anderem 
Ilias und Die Blüte des nackten Körpers 
Michael Köhlmeier geboren 1949, 
Romancier und Musiker,  
unter anderem Abendland
Durs Grünbein geboren 1962,  
Lyriker und Essayist, unter anderem  
Der cartesische Taucher 
Tankred Dorst geboren 1925, Dramatiker 
und Erzähler, unter anderem Merlin oder 
Das wüste Land

in 
den  
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der 
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